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 180/189 1750 April 18., Solothurn 

Schreiben von Antoine-René de Voyer d'Argenson Marquis de 

Paulmy an Beat Fidel Zurlauben betreffend Marc-Pierre de Voyer 

de Paulmy Comte de Weil d'Argenson und die «Affäre 

Mülhausen» 

  C A. R. de Paulmy 1 dankt Baron von Zurlauben2 für sein erstes Schreiben nach 

seiner Ankunft in Paris und für das von ihm anlässlich von seiner Abreise 

bekundete Bedauern. Er freut sich über seinen Besuch bei seinem Onkel 3, den er 

bei jedem Aufenthalt in Versailles wiederholen soll, um auf di ese Weise seine 

Schüchternheit zu überwinden. Erwähnt wird ausserdem die «Affäre 

Mülhausen», die seit vielen Jahren unverändert ist und mit der sich Dr. Iselin 

sowie neben anderen katholischen Anführern die Herren von Alt und von 

Reding beschäftigen.  

Zudem werden erwähnt:  

Madame de Paulmy 4; der Onkel von Baron von Zurlauben 5; Baron von Roll6; 

Monsieur d'Affry7; Monsieur de Besenval; die  Tante von Baron von Zurlauben 8; 

Madame Buch, die mit einem Sohn niedergekommen ist. 

 

 
1  Antoine-René de Voyer d'Argenson de Paulmy. 
2  Beat Fidel Zurlauben. Laut Adresse hält er sich an der «rue neuve luxembourg» in Paris 

auf. 
3  Marc-Pierre de Voyer de Paulmy, Comte de Weil d'Argenson.  
4  Susanne-Marguerite Fyot de la Marche. 
5  Gemeint ist Beat Franz Plazidus Zurlauben. 
6  Georg Franz Joseph Ignaz Baron von Roll.  
7  Ludwig August Augustin von Affry. 
8  Marie-Florimonde de Pinchène. 
 
AH 180, Bl. 402-403 • Bl. 403v leer. 
Original, in französischer Sprache. 


